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Wer ist Jesus Christus? 
 

„Das ist ein lichterfüllter Abgrund. 
Man muß die Augen schließen, um nicht abzustürzen“ 

Franz Kafka 
 

Vier Evangelien überliefern uns die Geschichte, Worte und Taten 
des Jesus von Nazareth. Sie beruhen auf der Überlieferung der 
Jünger/innen Jesu, ihrer geistlichen Lernerfahrung mit ihm, der 
Erfahrung der Ablehnung seiner Reich-Gottes-Verkündigung, sei-
nes Fluchtodes am Kreuz als von Gott Verlassener, den österlichen 
Auferstehungserscheinungen, der Erfahrung der Geistsendung an 
Pfingsten und der urchristlichen Katechse in verschiedenen Ge-
meinden. Es sind vier sich ergänzende Sichtweisen, Zeugnisse von 
seiner Person und Botschaft, von der Präsenzerfahrung des von 
Gott auferweckten Gekreuzigten, damit wahren Messias, im Be-
wusstsein der Glaubenden. 

 
„Das viergestaltige Evangelium“ 

Irenäus von Lyon (†um 202) 
Vision Ezechiels (1,10) 

     
• Markus  Löwe   heidenchristlich 65/70   Menschensohn/Gottessohn  
• Matthäus Mensch  judenchristlich  80/90    Gerechter/Davidssohn/Lehrer 
• Lukas   Stier   Nichtchristen  65/90   Geisterfüllter/Beter/Glaube 
• Johannes Adler   joh. Gemeinde 70/100   Logos/Sohn/Lamm/Wahrheit 
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Name:   Jesus von Nazareth (Stadt in Galiäa)  Mt 21,11; Joh 1,45 
Geburt:    4 v.Chr. vor Tod Herodes d.Gr. (?)   Mt 2,1; Lk 1,5  
Auftreten:  26/29 n.Chr. mit 33‒36 Jahren    Lk 3,1; 23 
Wirken:   zw. 2‒3½  Jahre (2/3 Paschafeste)   Joh 2,13; 6,4; 13,1 
Tod:     Fr., 7. April 30 n.Chr. (14. Nisan) o. 33  Mk 15,1; Joh 19,14  
 

 
Name »Jesus«  

lat. Jesus ‒ griech. Ἰēsoūs ‒ hebr. Jēšuaꜥ ‒ „Jahwe ist Retter“ 
Mt 1,21; Mk 1,1; Lk 1,31/2,21; Joh 19,19 

 
Titel »Christus« 

lat. Christus ‒ griech. Christós ‒ hebr. māšīaḥ ‒ „Gesalbter“ 
Mt 1,1; Mk 9,41; Lk 2,11; Joh 1,17 

 
Heiliger Gottes  Geisterfüllter     Mk 1,10/24; Joh 6,69; Lk 1,35 
Menschensohn  Stellvertretung vor Gott Dan 7,13; Mk 2,20; Joh 5,27 
Prophet     Künder/Offenbarer   Mk 6,15; Joh 4,19; Apg 3,22 
Gottesknecht   Sühne/Leiden „für viele“ Mk 10,45; Jes 53,10; Phil 2,7 
Lamm Gottes   Lebensopfer     Jes 53,7; Joh 1,29; Apg 8,32 
Messias     König (Heilsbringer)   1 Sam 16,13; Jes 9,5; Röm 1,3  
Sohn Davids   Erfüllte Prophetie   2 Sam 7,16; Mt 12,23 
König      Rechts/Friedensbringer Jes 33,22; Joh 18,36f.; Ps 72 
Sohn  Gottes   Göttlichkeit (Vollmacht) Ps 2,7; Mk 9,7; Mt 11,27   
Herr (Kyrios)   Erhöhter/gottgleich   Apg 1,6; Phil 2,11; 1 Kor 12,3 
 
Gekreuzigter     Messias als „Sünder“  Mk 14,64; Gal 3,13; Dtn 21,23 
Auferweckter    Auferstehung zu Gott  Mk 16,6; 1 Kor 15,4; Apg 7,55 
Gegenwärtiger  Geistsenden/Pfingsten  Joh 16,13; Apg 2,4; Mt 10,20  
 
 
Die Zusage der Nähe Gottes, gnadenhaften Zuwendung, Bundes-
treue Gottes zum Menschen, die Erfahrung der Gegenwart Gottes 
in allen Dingen, besonders den Glaubenden und Armen, in Erwar-
tung der endzeitlichen Gottesherrschaft, des messianischen Frie-
densreiches als Verwirklichung wahrer Gerechtigkeit, ist das zent-
rale Anliegen Jesu Christi, Kern des Evangeliums, Ausdruck seiner 
Gotteserfahrung, Unmittelbarkeit zu Gott. 


